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"Zuwendungen sind etwas anderes als Zuwendung, Johann."

Was bleibt, wenn die Kontrolle endet

In den frühen Morgenstunden wartet der Vorstandsvorsitzende Johann Leitgeb
auf seine bevorstehende Verhaftung. Während er rastlos einen Rasenmäher
repariert, steigert er sich in Monologe über Macht, Schuld, Medien und Verrat
hinein. Gespräche mit seiner krebskranken Frau Marlies und seiner Tochter Ruth
legen familiäre Konflikte, emotionale Kälte und verdrängte Wahrheiten offen. Mit
fortschreitender Zeit zerbröckeln Leitgebs Selbstbild und Autorität. Das Stück
zeigt den psychischen Zusammenbruch eines mächtigen Mannes, dessen
berufliche und private Ordnung im Angesicht der drohenden Strafverfolgung
kollabiert.
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